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Liebe Bürgerinnen und Bürger von Über-

lingen, liebe Leserinnen und  Leser, 

 
nachdem ich am 3. Überlinger Bürgerdialog von der Schlie-
ßung des TREFF-Marktes in Überlingen zum Juni 2019 be-
richtet habe, weil EDEKA die TREFF-Märkte nicht mehr wei-
terführen will, kann ich schon wenige Wochen später mit 
großer Freude Entwarnung geben. Ich war jedoch nach ei-
nem Gespräch mit Klaus Nemelka zuversichtlich, dass es 
mit unserem „Dorfladen“ weitergehen wird. 
Nun kam die erlösende Nachricht, dass Familie Schulze-
Münchow den Überlinger Markt weiterführen wird, was auch 
zu einer Verbesserung des Angebotes führen wird. 

 
Voraussichtlich wird der Markt Mitte Februar wegen Umbau 
geschlossen und zum 1. März neu eröffnet. Weitere Infor-
mationen folgen in den nächsten Ausgaben von z’Überlinge. 
 

3. Überlinger Bürgerdialog 
Neben gut einhundert Besuchern konnte Ortsvorsteher 
Bernhard Schütz Herrn Oberbürgermeister Bernd Häusler, 
Frau Bürgermeisterin Ute Seifried, die Stadträte Frau Ber-
ner-Assfalg, Wolfgang Werkmeister und Jürgen Schröder 
begrüßen. Ebenfalls begrüßte er Ortsvorsteher Thomas 
Stocker aus Hausen, Heike Kornmayer, Kreisvorsitzende 
der CDU-Frauenunion und stv. Vorsitzende des CDU-Stadt-
verbandes Singen, die ehemaligen Ortsvorsteher Ewald 
Flad und Wolfgang Bangert, Herrn Diakon Wilfried Ehinger 
und Franz Duffner, Vorsitzender des Pfarrgemeinderates 
der Kirchengemeinde Aachtal. 
Die musikalische Umrahmung übernahm dankenswerter 
Weise der Musikverein Überlingen unter Leitung von Florian 
Fritschi. 
Ortsvorsteher Bernhard Schütz gab nach der Begrüßung ei-
nen Überblick über die wichtigsten Dinge, die in den letzten 
zwei Jahren in die Wege geleitet wurden. Angesprochen 
wurden auch Probleme, die auf den Stadtteil zukommen 
könnten, wie die Schließung des TREFF-Marktes (Das 
Problem ist inzwischen gelöst, siehe Artikel links) und eine  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
weitere Ausbeutung der Vorranggebiete durch die Kiesge-
sellschaft Birkenbühl. Auch zu diesem Problem kann bald 
Entwarnung gegeben werden, weil das letzte genehmigte 
Abbaugebiet fast ausgeschöpft ist. Nur ein kleiner Streifen 
könnte noch abgebaut werden, der sich im Besitz des Lan-
des befindet. Ob der an Birkenbühl verkauft wird, ist uns 
nicht bekannt. 
Besonders die Vorhaben der nächsten Jahre stießen auf 
das Interesse der Zuhörer. So wird das alte Pumpenhaus 
von der Stadt übernommen und Vereinszwecken zur Verfü-
gung gestellt. 
Das Sitzungszimmer wird der Bücherei zugeschlagen und 
z.Zt. umgebaut. Eröffnung ist am 2. Dezember im Rahmen 
der Adventsfenster-Eröffnung.  
Die Innensanierung von Rathaus und Alte Schule steht un-
mittelbar bevor.  
Der Kreisel am Friedhof soll instandgesetzt werden und das 
Pflaster muss ausgebaut werden, ebenso in der Bohlstraße. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Ortschaftsrat wird einen Antrag auf Erweiterung der 30 
er Zone Richtung Bohlingen stellen, weil die Kreuzung bei 
der Kirche ziemlich unübersichtlich ist für Fahrzeuge, die 
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von der Singener Straße kommend in beide Richtungen ab-
biegen wollen. 
Mit dem Umbau der unteren Brunnenstraße wird in diesen 
Tagen begonnen. Die  aktuelle Planung wurde vom Ortsvor-
steher vorgestellt. 
Ein neuer Jugendtreff soll installiert werden. Mit der Stadtju-
gendpflege werden verschiedene Möglichkeiten diskutiert. 
 
Überlingen muss sich langsam weiterentwickeln können. 
Das ist elementar für die Erhaltung der Infrastruktur wie 
KiTa, Grundschule, Dorfladen usw. Daher müssen kleinere 
Baugebiete erschlossen werden, die den Erhalt dieser Ein-
richtungen in Zukunft sichern. 
Die Riedblickhalle ist in den Wintermonaten total überlastet-
Für den TSV und die Schule reicht die Anzahl der belegba-
ren Stunden nicht mehr aus. Daher soll nach dem Willen 
des Ortschaftsrates die Möglichkeit eines Anbaus an die 
Halle geprüft werden. Ein zusätzlicher Raum mit ca. 120 m² 
würde ausreichend Entlastung bieten. Nutzbar wäre dieser 
für sportliche Betätigungen wie auch z.B. für Elternver-
sammlungen der Schule, die bisher in den beengten Räu-
men des Eingangsbereichs der Schule stattfinden müssen. 
Weiterhin soll eine Herabsetzung der Geschwindigkeit auf 
der K 6158 angestrebt werden. Es sind zwar keine Unfall-
schwerpunkte vorhanden, aber es wird immer wieder von 
brenzlingen Situationen berichtet, weil Fahrzeuge schneller 
als erlaubt an die Ein- und Ausfahrten nach Überlingen her-
anfahren. Seit vielen Jahren verfolgt der Ortschaftsrat eine 
Begrenzung auf 70 oder 60 km/h, bisher leider erfolglos. 
Das sind die Punkte, die den Ortschaftsrat in der nächsten 
Zeit beschäftigen werden und wir werden alles daran set-
zen, eins ums andere in die Tat umzusetzen. 
 
Oberbürgermeister Bernd Häusler berichtete in seiner Rede 
von den vielen derzeitigen Baustellen in Singen, die in den 
nächsten zwei Jahren einfach Einschränkungen mit sich 
bringen. Aber auch von zahlreichen Wohnungsbauprojek-
ten. In Singen wird es eine beachtliche Menge an Neubau-
wohnungen geben. Die Nachfrage ist aber sehr hoch und es 
ist zu befürchten, dass es immer noch zu wenig Wohnungen 
geben wird. In Singen gibt es zur Zeit über 27.000 sozialver-
sicherungspflichtige Arbeitsplätze. 
OB Bernd Häusler griff auch das Thema „Birkenbühl auf. 
Nach seiner Meinung ist der Kiesabbau in Überlingen am 
Ende angelangt und das wird die Überlinger Einwohner 
freuen, denn seit über 50 Jahren mußte der Ort mit den Be-
lastungen leben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Vorranggebiete und das Sicherungsgebiet stehen für 
eine Ausbeutung nicht mehr zur Verfügung. Wenn der „Spi-
talwald“ links vom Breiten Weg von der Stadt Singen ge-
kauft wird, wird auch dieses Gebiet für einen Abbau nicht 
mehr zur Verfügung stehen. Dafür sind wir der Stadt sehr 
dankbar, weil der Wald als unser Naherholungsgebiet wei-
terhin zur Verfügung steht. 
 
Als Hauptrednerin stellte sich Frau Bürgermeisterin Ute 
Seifried zur Verfügung. Überlingen am Ried will nach dem 
Muster der nördlichen Stadtteile eine Nachbarschaftshilfe 
installieren. Kombiniert werden könnte das Vorhaben mit ei-
ner Steigerung der Mobilität für ältere, nicht mehr mobile 
Menschen in Überlingen. Dafür sollte ein „Bürgerverein“ als 
Träger gegründet werden.  Die Vorbereitungen dafür laufen 
bereits. Die Anzahl älterer Mitbürger, die alleine sind, wird 
immer größer. Frau Seifried erläuterte, wie eine Nachbar-
schaftshilfe von der Gründung über die Organisation bis hin 
zur Bezahlung ablaufen kann. Der Vortrag fand große Be-
achtung und führte dazu, dass bereits Vorbereitungen für 
eine Gründung eines Bürgervereins zu diesem Zweck an-
gelaufen sind. 

Zum Abschluss bedankte 
sich Ortsvorsteher Bern-
hard Schütz bei Ute Seif-
ried mit einem Blumen-
strauß, bei Bernd Häusler 
mit einer Flasche Wein 
und den interessierten 
Bürgern für ihr Erschei-
nen und lud ein zum 

Small Talk bei gutem Wein und Brezeln. 
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Sigrun Korynta 10 Jahre Leiterin der KiTa 
Überlingen 

 
Im Rahmen einer Elternversammlung überbrachte Ortsvor-
steher Bernhard Schütz Glückwünsche zum 10-jährigen  Ju-
biläum als Leiterin der KiTa Überlingen an Sigrun Korynta. 
Frau Korynta ist schon seit 16 Jahren im Dienste der Stadt 
Singen und sie hat viele Anforderungen erfolgreich gemeis-
tert, so z.B. die Umstellung auf KiTa, in der auch unter Drei-
jährige betreut werden können. 
Unter ihrer Leitung wurden auch Renovierungen und erheb-
liche Anbauten durchgeführt und ihre Meinung ist auch in 
anderen Singener KiTa-Einrichtungen gefragt, in denen sie 
in der Ausbildung  anderer Leiterinnen tätig ist. 
Ihre Passion liegt besonders im Bereich der Musik und des 
Sports. So gelang es ihr, den Chor der KiTa Überlingen für 
einen Auftritt mit den Geschwistern Hofmann in der Stadt-
halle Singen fit zu machen .Es wurde zu einem grandiosen 
Auftritt. Auch als Organisatorin von Sportveranstaltungen 
der KiTa’s im Münchriedstadion war Sigrun Korynta  gefragt. 
Die Ortsverwaltung gratuliert herzlich und wünscht weiterhin 
alles Gute und eine gute Zusammenarbeit: 

Bernhard Schütz, Ortsvorsteher 
 

Wicht ige Kontakte  

 
Ansprechpartner und Notrufnummern in Überlingen: 
 
Verwaltungsstelle, Kirchplatz 7, Tel. 22539, Fax 791773,  
ov-ueberlingen@singen.de 
 
Öffnungszeiten i 
Mo. 8 – 10 Uhr (Post) , Di. u. Do. 13-17 Uhr, Mi. 8-12 u.14 -
17 Uhr, Fr. 8-12 Uhr, Sa. 9 – 10 Uhr (Post). 

Ortsvorsteher Bernhard Schütz,  
Tel. 918187 od. 0171/4445802 
b.schuetz@kabelbw.de 
 
Sprechzeiten: Mi. u. Fr. 9.00 bis 9.45 Uhr,  Mi. 17 – 18.00  
Uhr, oder  nach Vereinbarung bzw. telefonisch 

Grund- u. Hauptschule  Überlingen Tel. 93290 

Kindergarten, Tel. 186029 

Kinder-Jugend-Telef. 0800/1110-333 

Polizei-Notruf 110 

Polizei Singen 888-0 

Polizei Rielasingen 91 70 36 
Feuerwehr-Rettungsdienst Notruf 112 

Rettungsleitstelle/-Krankentransport 19222 

Giftnotrufzentrale 0761/19240 

Hegau-Klinikum 89-0 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 07731/19292 

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V., Rielasingen 795504 

Drogenberatungsstelle 61497 

Hospizdienst 31138 

Störungsdienst  Strom/Gas 0800/7750007 

Bereitschaft Stadtwerke Trinkwasser 85432 
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Am 18. November ist  

 

Volkstrauertag !  
Gedenken Sie mit Ihrer Gemeinde  

um  

10.30 Uhr auf dem Friedhof  
der Toten der beiden Weltkriege  

(Bei schlechtem Wetter in der Einsegnungshalle) 

 

Einladung zum 
Senioren-Nachmittag 

 

Liebe Seniorinnen und Senioren,  
im Namen der Ortsverwaltung Überlingen am Ried lade ich 
Sie herzlich ein zum jährlich stattfindenden Seniorenmittag 
am  
 

Samstag, den 01. Dezember 2018 ab 14 Uhr in der  
Riedblickhalle.  
 
In diesem Jahr wird wieder eine Ehrung an einen ver-
dienten Bürger verliehen.  
Wer den Fahrdienst in Anspruch nehmen möchte, soll sich 
bitte auf der Verwaltungsstelle unter Tel. 2 25 39 bis Frei-
tag, 30.November, 12 Uhr melden.  

Bernhard Schütz, Ortsvorsteher 
 
 

Senioren in Überlingen 
 
 
Der nächste Seniorennachmittag findet  
 am 07. November 2018 
in der Alten Mühle statt. 
An diesem Treffen wird ein Vortrag über Kriminalprävention 
von Herrn Marcel Da Rin über das Thema „ Sicher leben in 
unserer Region „ stattfinden.( Siehe Text  
 
 
Kriminalprävention 

Sicher leben in unserer Region 
Wie steht es um die Sicherheit in unserer Region? Die subjektive 
Angst nimmt zu, aber die Kriminalität nimmt ab! Wie passt das zu-
sammen? 
Kaum ein Tag verstreicht ohne spektakuläre Berichte über Krimi-
nalität und Terrorismus, und Meinungsforschungsinstitute veröf-
fentlichen Umfrageergebnisse, nach denen sich eine deutliche 
Mehrheit der Deutschen in besonders unsicheren Zeiten wähnt. 
Doch liegen die Wurzeln von kriminalitätsbezogenen Unsicher-
heitsgefühlen meist nicht in der objektiven Sicherheitslage begrün-
det. 
In diesem Vortrag stellt Marcel Da Rin, Leiter der Singener Krimi-
nalprävention die objektive Sicherheit (gemessen durch die jähr-
lich ermittelte Kriminalstatistik) der subjektiven Sicherheit (gemes-
sen an der jährlich ermittelten Bürgerbefragung) gegenüber und 
erklärt eventuelle Diskrepanzen. 
Der Referent berichtet auch aus seinem Arbeitsalltag und geht auf 
Problemsituationen ein. 
 
 

 
Hierzu laden wir alle Senioren ganz herzlich ein. 
Wir würden uns über einen zahlreichen Besuch freuen. 

Herbstausflug der Senioren 
Am 19. Oktober starteten wir um 10 Uhr unseren Ausflug in 
einen wohl der letzten herbstlichen Tage hinein bei prächti-
gen herbstlich verfärbten Bäumen. Erich Manz begrüßte die 
Teilnehmer  im Bus Der Kassier Wolfgang Bangert sorgte 
dafür, dass genug Geld in der Kasse war, dass die Fahrt auf 
den „Thyssen-Testturm“ und der Eintritt in die „Kristallwel-
ten“  bezahlt werden konnte. Der Tipp zu diesem Reiseziel 
kam von Herbert Brutscher, bei dem sich Erich Manz dafür 
bedankte. Durch die zeitige Ankunft nahe Rottweil, beim 
Gasthaus Waldschenke am Stausee konnte man sich im 
Dörfchen mit den schmucken Fachwerkhäuschen, einem 
Spielplatz und Tiergehege gut aufhalten. Das Mittagessen 
gab’s in der Waldschenke. 

 
Anschließend gings zum Thyssen-Testturm, wo uns der 
Aufzug in 28 Sekunden auf 245 m Höhe brachte. Ein gran-
dioser Rundblick bietet sich. 

 
Ein Teil der Gruppe besuchte dann noch die Kristallwelten, 
wo es tolle Kristalle, Ammonite und Versteinerungen zu se-
hen gab. 
 

 
Zum Abschluss ging man noch zu einem Vesper ins Gast-
haus Kreuz. 

Erika Büttner 
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Mittwoch 31. Oktober 2018 
18.30 Vorabendmesse zu Allerheiligen 
  
Donnerstag 01. November 2018 
11.00 Gräberbesuch auf dem Friedhof 
  
Sonntag 04. November 2018 
14.00 Peru-Partnerschaftskaffe im Franziskusheim 
  
Dienstag 06. November 2018 
07.30 Wortgottesfeier mit Schülern 
  
Mittwoch 07. November 2018 
18.30 Hl. Messe 
  
Samstag 10. November 2018 
13.30 Taufe des Kindes Liana Ehinger 
17.45 Beichtgelegenheit bei Pfarrer Steidle 
18.30 Vorabendmesse 
  
Montag 12. November 2018 
17.00 St. Martinsfeier 
  
Dienstag 13. November 2018 
07.30 Wortgottesfeier mit Schülern 
  
Sonntag 18. November 2018 
18.00 Friedensgebet zum Volkstrauertag 
  
Dienstag 20. November 2018 
07.30 Wortgottesfeier mit Schülern 
09.00 Morgenlob von Frauen gestaltet 
  
Mittwoch 21. November 2018 
18.30   
in Böhringen Ökumenischer Gottesdienst 
  
Sonntag 25. November 2018 
10.30 Sonntägliche Eucharistiefeier 
  
Montag 26. November 2018 
18.00 Erstkommunion Weggottesdienst 
  
Dienstag 27. November 2018 
07.30 Wortgottesfeier mit Schülern 
 

Frauengemeinschaft Überlingen 
Liebe Überlinger Frauen,  
am 09. November 2018 findet unser traditionelles 
Dünnele Essen im Kranz in Liggeringen statt. Wir treffen uns 
um 17.30 Uhr am Brunnen und fahren  
gemeinsam nach Liggeringen. Wer Zeit und Lust hat, 
sollte sich bitte bis zum 02.11.18 bei Sonja (Tel. 51708) an-
melden.  
Bis dann, 
euer FG-TEAM 

 

Einladung zum 

Partnerschaftskaffee 
des Perukreises der 

Seelsorgeeinheit Aachtal 

am Sonntag, 4. November 2018 
ab 14.00 Uhr 

in Überlingen am Ried, 
 Franziskusheim 

 
Lassen Sie sich verwöhnen von selbstgeba-
ckenem Kuchen und peruanischem Kaffee, 

und informieren Sie sich über die Arbeit des 
Perukreises. 

Der Erlös des Nachmittages fließt direkt  
in die Projektarbeit ein. 

Wir freuen uns auf Sie und Ihr Interesse! 
Der Perukreis der Seelsorgeeinheit Aachtal 

 
 

Evangelische Kirchengemeinde 
 
Termine für November 2018:  
 
04.11.2018 9:30 Uhr Begrüßungskaffee 
10:00 Uhr Gottesdienst mit Heidi Hausmann, kein Kinder-
gottesdienst 
 
08.11.2018 Der nächste Termin der ökumenischen S-
Klasse ist am Donnerstag, 8. November 2018, um 15.00 Uhr 
in der Ev. Kirche in Böhringen. 
Thema: Kunst - Wir bemalen Porzellan. Ganz herzlich laden 
wir zu diesem Nachmittag ein. 
 
09.11.2018 16:30-18:00 Uhr Kidstreff Königskinder (für 
Kinder von 6-12 Jahren) 
Treffpunkt: Gemeindesaal 
          
11.11.2018 9:30 Uhr Begrüßungskaffee 
10:00 Uhr Gottesdienst mit Silvia Scheuer, parallel Kinder-
gottesdienst 
 
18.11.2018 9:30 Uhr Begrüßungskaffee 
10:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Donner, parallel Kindergot-
tesdienst 

 
Kirchliche 
Nachrichten 
Hl. Kreuz Überlingen a. R. 
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21.11.2018 18:30 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bet-
tag mit Konfis, Pfr. Weimer und Diakon Ehinger, kein Kin-
dergottesdienst 
 
23.11.2018 16:30-18:00 Uhr Kidstreff Königskinder (für 
Kinder von 6-12 Jahren) 
Treffpunkt: Gemeindesaal 
 
25.11.2018 9:30 Uhr Begrüßungskaffee 
10:00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit dem 
Joyful Voices Ensemble, mit Pfr. Weimer, parallel Kinder-
gottesdienst 
 
 

Chrüzerbrötli-Zunft Überlingen am Ried  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schrottsammlung 
Die Zunft führte am 13.10. eine sehr erfolgreiche Schrott-
sammlung durch. Die 11 Helfer hatten Spaß an diesem su-
per Herbsttag. Am Ende wurde die Arbeit mit dem traditio-
nellen "Schnitzelessen" im Sportheim belohnt. Ein besonde-
rer Dank geht an die Firma Lauber Fensterbau für die groß-
zügige Materialspende und die Firma Oehle für den prima 
Vergütungspreis. Der Erlös wird zur Reparatur des "Narren-
anhängers" benötigt. 
 

Fasnachtseröffnung am 11.11. um 11.11 Uhr  
im Gasthaus Kreuz 
Programm: 

1. Begrüßung 
2. Vorstellung neue Junggarde 
3. Quiz zum Motto der kommenden Fasnet 
4. Bütt frei für Jedermann... 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme 
Zunftmeister Andreas Wagenbrenner 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nachwuchs beim Narrenverein 

Am Herbstfest des Narrenvereines gab es eine riesige 
Überraschung: 

Stolz präsentierte der Zunftmeister die wieder neu ge-
gründete Junggarde 

Insgesamt haben sich 6 junge Mädchen (2 Maskenträ-
gerinnen und 4 Neuzugänge) unter der tänzerischen 
Leitung von Sonja Mayer zusammengefunden. Nun 

heißt es die Mädels in die Kunst des Gardetanzes und 
Marschierens einzuweisen. Spätestens am Bunten 

Abend hat der Narrenverein nun wieder eine eigene At-
traktion mehr! Wir freuen uns sehr mit dieser Gruppe 
unseren Mitgliederbestand um satte 16,66% erhöht zu 

haben 

 
Im Bild 5 der 6 neuen Garde-Mädchen umrahmt vom 

Zunftmeister, Stellvertreter und Tanzleitung 
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Herbstwochenende des Musikvereins im Allgäu 
 

 
Vom Freitag den 28.09 bis Sonntag 30.09.2018 ging es für 
den Musikverein ins wunderschöne Allgäu, genauer gesagt 
auf den „Gschwender Hof“ bei Immenstadt, oberhalb des 
Alpsees. 
 
Am Freitagnachmittag traten wir die Anreise mit Privat-Pkws 
an und mussten erwartungsgemäß bei Hagnau und Fried-
richshafen eine etwas längere Fahrzeit einplanen. Nichts-
destotrotz kamen wir alle wohlbehalten an unserem Ferien-
haus für die nächsten 2 Nächte an und bezogen auch gleich 
die Mehrbettzimmer.  
 
Gegen 19.00 Uhr, nach einem kurzen Sektempfang und ei-
ner kleinen Begrüßung von Klaus, wurde das selbstzuberei-
tete Büfett eröffnet, welches unter der Leitung von Simone 
und Andrea mit etlichen Helfern in der Küche zubereitet 
wurde. 
 
Über Pizzabrötchen, Käse – und Wurstbrötchen, Hack-
fleischbällchen, Tomaten-Mozzarella-, Trauben-Käse-, so-
wie Gurken-Paprika-Spieße wurde uns eine reichhaltige Pa-
lette an leckeren Speisen präsentiert. 
 
Im gemütlichen und warmen Aufenthaltsraum wurde an-
schließend noch lange zusammen gesessen und sich bes-
tens unterhalten. Die Nacht war für manch einen kurz, so 
kurz, dass man gar nicht aus dem Bett wollte. Aber um 
08.00 Uhr läutete die Kuhglocke, welche das Frühstück an-
kündigte. Hier hatte Jürgen für ein reichhaltiges Frühstück  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

gesorgt und auch hier konnten wir uns für den heutigen Tag 
ausreichend stärken. 

 
In Immenstadt ging es dann mit der Mittagbahn in 2 Ab-
schnitten mit dem Doppelsessellift auf den Berg hinauf. Wir 
wissen jetzt auch, warum diese „Mittagbahn“ hieß, denn bis 
wir oben waren, war es schon fast Mittag – so langsam für 
der Doppelsessellift und so lange dauerte die Fahrt auf die 
Bergstation. Umso höher wir kamen, um so wolkiger und 
kälter wurde es und die letzten Minuten sah man nur noch 
den Sessel vor einem, mehr nicht. Oben angekommen, än-
derte sich das Wetter jedoch innerhalb Minuten und die 
Sonne kam zum Vorschein. Anders hatten wir das ja auch 
nicht verdient, schließlich hatten wir gestern Abend und 
heute Morgen die Teller leer gegessen. Nach einer kurzen 
Wanderung von knapp 20min kamen wir an unserer ersten 
Etappe, der Alpe Oberberg an. Wir teilten uns in zwei Grup-
pen auf. Während die erste Gruppe eine äußerst interes-
sante Führung über die Sennerei und das Leben auf dem 
Berg bekam, genoss die zweite Gruppe bei herrlichem Son-
nenschein einen Kaffee auf der Sonnenterasse. Nach einer 
guten halben Stunde wurde getauscht und auch die zweite 
Gruppe wurde durch die Sennerei geführt. Anschließend 
durften Vesperplatten mit reichlich Brot, Wurst und jede 
Menger Alp-Käse nicht fehlen. Bei einem kühlen Bier genos-
sen wir die warmen Sonnenstrahlen, die wunderschöne 
Aussicht auf das Tal und die Allgäuer Berge. 
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Der Abstieg bis zur Mittelstation dauerte wiederum eine 
knappe Stunde. Nach einer weiteren kleinen Pause folgte 
der letzte Abstieg dem Bach entlang, durch den wilden To-
bel zurück nach Immenstadt. 

 
Zurück in der Unterkunft brach der Abend schon bald an und 
das Abendessen wurde vorbereitet. Für heute wurde ein ge-
mütlicher Raclette-Abend organisiert und es blieben wirklich 
keine Wünsche offen. Zusammen saßen wir erneut bis spät 
in die Nacht, bevor man sich doch für ein paar Stunden ab-
legte. 
Der neue Tag begann wieder mit einem großen Frühstücks-
buffett. Die Sonne versprach einen weiteren wunderschö-
nen Herbsttag, welcher zu einer weiteren Wanderung ein-
lud.  
 
 
 
 

Jubiläum der Mu-Ki- Gruppe 
 
Die Mu-Ki- Gruppe Überlingen am Ried hatte Geburtstag.  
Dieses Ereignis wurde am 23.9.18 gefeiert. Zu diesem An-
lass waren alle Mamas und ehemalige Mamas der Mu-Ki- 
Gruppe ins Franziskusheim eingeladen.  
Bei einem Brunch in gemütlicher Runde wurde das 25jäh-
rige Bestehen gefeiert. Hierbei konnte man nicht nur in Er-
innerungen schwelgen. 

 
 

Mu-Ki- Gruppe 
 
Wir treffen uns immer donnerstags (außer in den Ferien) mit 
den Kindern im Alter bis 3 Jahre.  
Damit die Kleinen auch Kraft haben zu toben, wird erst mal 
gemeinsam gefrühstückt. Danach können sich die Eltern 
austauschen, während die Kinder spielen und schauen, was 
die Anderen so können.  
 

 
Mit Sing- und Bewegungsspielen endet unser gemütliches 
Beisammensein. Zu finden sind wir im Untergeschoss des 
Franziskusheimes. Neugierig???  Dann kommt einfach vor-
bei oder meldet euch bei Sabrina Löhle Tel. 07731- 
3828676 oder 0173/-1446518 
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St. Martinsfest am 12.November, 17 Uhr 
 
Liebe Kinder und Familien, 
auch in diesem Jahr laden wir euch herzlich dazu ein, unser 
traditionelles St. Martinsfest gemeinsam zu feiern. Es findet 
am 12. November um 17.00 Uhr statt. In gewohnter Weise 
beginnt das Fest mit einem Gottesdienst in der Kirche.  Wir 
freuen uns, dass der Kindergarten ein spannendes St. Mar-
tinsspiel und einen tollen musikalischen Beitrag  vorbereitet 
hat. Um ca. 17.30 Uhr startet der Laternenumzug vom 
Kirchplatz über die Singener Straße, rechts rein ins Bünd 
und von dort über die Bergstraße zum Schulhof. Dort ange-
kommen werden wir, begleitet durch den Musikverein, ein 
paar schöne Martinslieder singen. Danach seid Ihr herzlich 
eingeladen mit uns bei Kinderpunsch, Glühwein, Martins-
gänsen, Fleischkäsbrötchen und Waffeln weiter zu feiern. 
Außerdem gibt es ein großes Feuer, das von der Jugend-
feuerwehr organisiert wird. Wir freuen uns auf eure Teil-
nahme und viele leuchtende Laternen.  
 
Der Elternbeirat der Grundschule Überlingen am Ried 
Anm.: der Erlös dieses Abends kommt den Kindern unserer 
Grundschule zugute.  
 
 
 
 

Förderverein Grundschule Überlingen am Ried 

 Einladung 
 
zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung  
 
Diese findet am Sonntag, den 18.11.2018 um 19.30 Uhr 
im "Siebenschläfer" (Raum oben) in Überlingen am Ried, 
statt. 
 
Tagesordnung: 1. Begrüßung 
                         2. Rückblick  
  3. Wahl Beisitzer 

4. Beschlussfassung über Satzungsän-
derung §8 Absatz 1 der    Worte: "Wegfall seines 
bisherigen Zweckes" in "Wegfall steuerbegüns-
tigter Zwecke".  

                           5. Kassenbericht 
                           6. Entlastung 
                           7. Sonstiges 
Bezüglich "Sonstiges" stehen wir vorab gerne für Rückspra-
chen bereit. 
Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen und ver-
bleiben mit freundlichen Grüßen 
 
Vera Dür, 1. Vorsitzende 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Adventsfenster 
 

Gastgeber für Adventsfenster gesucht 
 
auch in der Vorweihnachtszeit 2018 möchten wir wieder die 
„Überlinger Adventsfenster“ durchführen.  Deshalb sind wir  
nun wieder auf der Suche nach Gastgebern. Wir möchten 
die Fenster wiederum bevorzugt an den Wochenenden 
durchführen.  Somit werden wir zuerst die Termine an den 
Wochenenden einteilen. Bei Bedarf oder bei besonderem 
Terminwunsch können wir auch die Termine unter der Wo-
che belegen. 
Den Erlös der Aktion werden  wir wiederum zum Wohle un-
seres Ortsteils einsetzen .  Als Gastgeber können sich alle 
Überlinger beteiligen, egal ob Privatpersonen, Firmen, Ver-
eine und Institutionen.  
Wir würden uns  über viele Anmeldungen freuen und hoffen 
auf eine wiederum schöne Aktion in der Vorweihnachtszeit 
in Überlingen am Ried.  
 
Weitere Informationen und Anmeldung bei: 
Jürgen Schröder 
Tel: 07731/26633 
Mobil: 0172/7637592 
Mail: schroeder_juergen@t-online.de 
 

 
 

Sternsingeraktion 2019                   

20*C+M+B+19 

 
Wie jedes Jahr findet in unserer Gemeinde die Sternsin-

geraktion statt, bei der Kinder und Jugendliche sich für Kin-

der in Not engagieren. 

Dieses Jahr wird die Spendenaktion zu Gunsten von Pro-

jekten in Peru gehen. 

Die Besuchstage werden Freitag der 04.01., Samstag der 

05.01. und Sonntag der 06.01.2019, mit anschließendem 

Abschluss, sein. Dafür suchen wir Kinder, Jugendliche und 

auch Begleitpersonen. 

Das Auftaktreffen findet am 03.12.2018, um 18.00 Uhr im 

Franziskusheim im Untergeschoß statt. 

Die genaue Straßenliste ist nach Weihnachten im Schau-

kasten vor der Kirche einzusehen. 

Bei Fragen, Anregungen oder dem Wusch selbst mitzulau-

fen bitte bei Ulrike Siebel per Telefon unter 07731/28789 o. 

25844 oder per Mail, ulrike.siebel@kabelbw.de, melden. 

 

Ulrike Siebel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   
Unter den Buchen 7, 78224 Singen/Htwl. 

Tel.:  07731/54940 Fax: 07731/54941  

Mobil: 0171/7806680 

info@dienstleistungen-handloser.de 

 

mailto:ulrike.siebel@kabelbw.de
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„Begegnung schaffen“   Senioren Stammtisch 
im Pflegezentrum St. Verena  
Die Bewohnerinnen und Bewohner des Pflegezentrum St. 
Verena laden die Seniorinnen und Senioren der einzelnen 
Gemeinden bzw. der Seelsorgeeinheit ganz herzlich zu ei-
nem monatlichen Stammtisch ins Café Verena auf die 
Gänseweide ein.  
Die Termine im Oktober sind: 
Donnerstag,  25. Oktober 2018, von 15.00 bis 16.00 h 
 Stammtisch Worblingen 
Montag,  29. Oktober 2018, von 15.00 bis 16.00 h 
 Stammtisch Rielasingen und Arlen    
Dienstag,  30. Oktober 2018, von 15.00 bis 16.00 h

 Stammtisch Bohlingen und 
 Überlingen a. Ried  

Treffpunkt: Café Verena, Gänseweide 7,  
78239 Rielasingen-Worblingen, Tel: 93 43 - 0 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig. 
Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besucher! 

 
 

Landratsamt Konstanz 
-untere Flurbereinigungsbehörde- 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 
 
Flurbereinigung Singen-Überlingen a.R. (Egelbach) 
 
 
Vorläufige Besitzeinweisung 
vom 24.10.2018 
 
1. Das Landratsamt Konstanz -untere Flurbereini-
gungsbehörde- ordnet hiermit für das gesamte Flurbereini-
gungsgebiet der  
Flurbereinigung Singen-Überlingen a. R. (Egelbach) die vor-
läufige Besitzeinweisung an. 
Hierzu ergehen Überleitungsbestimmungen. Darin werden 
insbesondere der tatsächliche Übergang des Besitzes und 
die Nutzung der neuen Flurstücke geregelt. 
1.1 Als Zeitpunkt der vorläufigen Besitzeinweisung wird 
der 
 01.12.2018 
festgesetzt. Er gilt auch als Stichtag für die Gleichwertigkeit 
der Grundstücke. 

1.2 Die sofortige Vollziehung der vorläufigen Besitzein-
weisung wird im überwiegenden Interesse der Teilnehmer 
angeordnet. 
 
2. Hinweise  
2.1 Die neue Feldeinteilung ist in Karten und Nachwei-
sen enthalten. Diese sowie die Überleitungsbestimmungen 
liegen vom ersten Tag dieser Bekanntmachung an einen 
Monat lang im Rathaus in Singen im Erdgeschoss, Hohgar-
ten 2, 78224 Singen, sowie in der Verwaltungsstelle Über-
lingen am Ried, Kirchplatz 7, 78224 Singen während den 
üblichen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme für die Beteilig-
ten aus. 
Auf Antrag wird die neue Feldeinteilung an Ort und Stelle 
erläutert. 
In der Zeit vom 05.11.2018 bis 09.11.2018 von Montag bis 
Freitag wird ein Beauftragter des Landratsamtes -untere 
Flurbereinigungsbehörde- von 9 Uhr bis 12 Uhr und von 
Montag bis Donnerstag von 13:30 Uhr bis 16 Uhr im Land-
ratsamt Konstanz - untere Flurbereinigungsbehörde -, Otto-
Blesch-Straße 49, 78315 Radolfzell anwesend sein, um 
Auskünfte zu erteilen oder nach telefonischer Terminverein-
barung (07732/820392 - 47 oder – 67). 
Zusätzlich kann diese Anordnung mit Überleitungsbestim-
mungen und Karten auf der Internetseite des Landesamts 
für Geoinformation und Landentwicklung im o. g. Verfahren 
(www.lgl-bw.de/3870) eingesehen werden. 
 
2.2 Anträge auf Regelung des Nießbrauchs und der 
Pachtverhältnisse müssen innerhalb von 3 Monaten nach 
Erlass dieser vorläufigen Besitzeinweisung beim Landrats-
amt Konstanz -untere Flurbereinigungsbehörde- Otto-Ble-
sch-Straße 49, 78315 Radolfzell gestellt werden. Später 
eingehende Anträge können nicht mehr berücksichtigt wer-
den. 
2.3 Die Beteiligten können zwar bis zur Bekanntma-
chung der rechtlichen Ausführung des Flurbereinigungs-
plans nach § 61 oder § 63 FlurbG noch über die alten (ein-
gebrachten) Grundstücke grundbuchmäßig verfügen; an die 
Stelle der alten Grundstücke treten aber in rechtlicher Hin-
sicht demnächst die neuen Grundstücke. Es sollte deshalb 
von grundbuchmäßigen Änderungen abgesehen werden. 
Wenn trotzdem über ein Grundstück verfügt werden muss, 
sollte vorher das Landratsamt -untere Flurbereinigungsbe-
hörde- über die beabsichtigte Rechtsänderung unterrichtet 
werden. 
2.4 Widersprüche gegen den Inhalt des Flurbereini-
gungsplans, besonders gegen die Zuteilung der neuen 
Grundstücke (Landabfindung), können die Beteiligten erst 
später in dem Anhörungstermin über die Bekanntgabe des 
Flurbereinigungsplans vorbringen. Zu diesem Termin wird 
jeder Teilnehmer besonders eingeladen. 
 
3. Begründung  
3.1 Die Voraussetzungen des § 65 Abs. 1 des Flurbe-
reinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 
16.03.1976 (BGBl. I S.546) liegen vor. 
Die Grenzen der neuen Grundstücke sind in die Örtlichkeit 
übertragen, die endgültigen Nachweise für Fläche und Wert 
der neuen Grundstücke liegen vor, das Verhältnis der Abfin-
dung zu dem von jedem Beteiligten Eingebrachten steht 
fest. 
Die Anordnung der vorläufigen Besitzeinweisung zu dem 
festgesetzten Zeitpunkt ist notwendig, um die neuen Grund-
stücke noch in diesem Herbst in Besitz, Verwaltung und 
Nutzung der Empfänger übergeben zu können und dadurch 



November  2018   Mitteilungsblatt der Ortsverwaltung und Vereine von Überlingen am Ried   Seite 11   von   12 

 

   

die ordnungsgemäße Bestellung der Abfindungsgrundstü-
cke zu ermöglichen. 
3.2 Die sofortige Vollziehung musste nach § 80 Abs. 2 
Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) vom 
19.03.1991 (BGBl. I S. 686) angeordnet werden, da durch 
einen längeren Aufschub der Besitzeinweisung für einen 
großen Teil der Beteiligten und für die Teilnehmergemein-
schaft erhebliche Nachteile entstehen würden. Jede Verzö-
gerung würde einen Zeitverlust von mindestens einem Jahr 
bedeuten, da der Besitzübergang wirtschaftlich sinnvoll nur 
im Herbst stattfinden kann. Die Anordnung der sofortigen 
Vollziehung liegt daher im überwiegenden Interesse der 
Teilnehmer. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch beim Landratsamt Konstanz, - un-
tere Flurbereinigungsbehörde -, Otto-Blesch-Straße 49, 78315 
Radolfzell eingelegt werden.  
(Hinweis: Anschrift der gemeinsamen Dienststelle Flurneu-
ordnung und Landentwicklung der Landkreise Tuttlingen und 
Konstanz: Landratsamt Konstanz - untere Flurbereinigungs-
behörde -,Otto-Blesch-Straße 49, 78315 Radolfzell oder jede 
andere Stelle des Landratsamts Konstanz) 

 
gez. Chluba, Vermessungsdirektorin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jahreshauptprobe des Löschzuges Überlingen 
 
Vor zahlreichen Zuschauern absolvierte der Löschzug 
Überlingen unter der Einsatzleitung von Pascal Flohr seine 
Abschlussprobe. Übungsannahme war eine Rauchentwick-
lung im Untergeschoss des Gebäudes, in dem der Treff-
Markt untergebracht ist. Der Löschzug rückte mit 22 Mann 
aus und auch der Löschzug Bohlingen wurde nachalarmiert. 
Nach einer Sondierung der Lage wurde festgestellt, dass 
ein Verteilerkasten durch Kurzschluss verschmort war und 
dieser die Rauchentwicklung verursachte. Eine Person 
mußte von einem Balkon in ca. 6 m Höhe mit einer Schieb-
leiter in Sicherheit gebracht werden. Das Treppenhaus 
wurde anschließend durchlüftet. 

 
Die Jugendfeuerwehr führte dann anschließend am Feuer-
wehrhaus Techniken der Feuerbekämpfung durch. Auch 
OB Bernd Häusler und Diakon Wilfried Ehinger mußten zei-
gen, dass sie mit Feuerlöschern umgehen können. 
 

 
Ebenfalls wurde demonstriert, dass ein Brand einer Friteuse 
auf keinen Fall mit Wasser gelöscht werden darf. Eine ge-
waltige Stichflamme mit Vollbrand wäre die Folge. (unten) 
 

 
Auch sollte man Sprühdosen nicht in der Nähe einer Herd-
platte oder einer anderen Hitzequelle platzieren. Mit einem 
gewaltigen Knall wurde demonstriert, wie eine Sprühdose 
explodieren kann. 
 

 
OB Bernd Häusler und Ortsvorsteher Bernhard Schütz wa-
ren sehr zufrieden mit dem Ablauf der Abschlussprobe und 
wünschten dem Löschzug immer eine gute Rückkehr von 
den Einsätzen. 
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Einsatz der Schiebleiter zur Personenrettung 
 
 
 
 

 
www.siebenschläfer.info 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Dies und Das 
 

 

Regenmengen-Vergleich 
 

  2016  2017  2018 
Januar  176      37    151 
Februar  143      22      91 
März    49      47      39 
April  110    128        5 
Mai  136      47      76 
Juni  155      95      79 
Juli  129    161    100 
August    73    112      55 
September   73      81      62 
Oktober    66      39      58 
November   93      92 
Dezember     3      57 
Summen: 1206    918     716  

(gemessen bis 28. Oktober   
Gemessen von Stefan Miskowitsch, Steinstr. 

Abfal lkalender Januar 2018  

Abfallkalender November 2018 
 
Restmüllabfuhr (schwarzer Deckel) 
alle 2 Wochen mittwochs in ungeraden Kalenderwochen 
Mittwoch, 07. und 21. November 

Restmüll mit rotem Deckel: 

alle 4 Wochen 
Mittwoch, 07. November 

Altpapier: alle 4 Wochen 
Mittwoch, 07. November 

Gelber Sack: alle 4 Wochen 
Dienstag, 20. November 

Biomüll: jeden Donnerstag  
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